
156 JOHANN CARL SCHULTZ.

60. Das Frauenkloster Quattro Coronati zu Rom.
H. 5“ 6’", Br. 7" 5'“.

Das genannte Kloster liegt im Hintergrunde. Eine breite

Strasse nimmt vorn fast die ganze Breite des Blattes ein, ein

Mann oder Hirt zu Pferde, mit einer langen Stange, entfernt

sich auf derselben in der Nähe eines steinernen Thores, das zu

einem rechts liegenden Hause führt. Vom rechts in der Ecke

ist das Zeichen und. die Jahreszahl 1830. Im Unterrand:

DAS FRAUENKLOSTER QUATRO CORONATI, rechts:

J. C. Schultz fcv.
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